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1.Vorsitzender 
Mike Burow-Krüger 

Tel. 0151 21 22 65 74 
 

2. Vorsitzender 
Oliver Claus 

Tel. 0177 24 79 139 
 

3. Vorsitzender 
Lutz Tabert 

Tel. 0157 85 11 58 10 
 

 

 

  

 

  

   

 

Ein freundliches Hallo … 
2024 war das zweite Jahr in Folge, wo wir alle RennSonntage durchführen 
konnten, was für ein Erfolg. Doch das war lang nicht alles denn mit dem 
Sommerfest der Diakonie in Hildesheim, dem Inklusionstag in Neustadt, dem 
Inklusionstag bei enercity und der SCG-Fahrschule hatten wir so viele 
Veranstaltungen, wie niemals zu vor. 

Zusätzlich konnten wir unseren Traum vom zweiten Doppelsitzer erfüllen und 
unsere Mitgliedszahlen sind leicht gestiegen und das Pünktlich zum 
Jahresende, wo wir 5 Jahre alt geworden sind. 

Wir befinden uns also in unserem Jubiläumsjahr und nach all dem was wir hinter 
uns haben blicken wir optimistisch in die Zukunft. 

Doch all das wäre nicht ohne euch möglich. Aus diesem Grund ein dickes 
Dankeschön in eure Richtung. Wir sind schon ein toller Haufen und das soll 
auch so bleiben. 

Und 2025 wird ein spannendes Jahr mit 10 RennSonntag, dem SCG-Kids Club, 
die SCG-Rundflüge und bis zu 7 Veranstaltungen quer durch die Republik. 

Und jetzt viel Spaß beim Stöbern und Lesen. 

Mike, Oliver und Lutz 
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Wir haben Zuwachs erhalten … 

Wir danken der Sparkasse zur Finanzierung unseres zweiten Doppelsitzers. Im 
Mai haben wir die Zusage für den Doppelsitzer erhalten, der anschließend noch 
von uns in Stand gesetzt werden musste. Seitdem ist er aus unserem Alltag 
nicht mehr wegzudenken. Ganz im Gegenteil, die Anfragen sind so stark 
gestiegen, dass wir sogar einen dritten Doppelsitzer betreiben könnten. Das 
führt dazu, dass wir uns bei Bedarf einen dritten Doppelsitzer von Kart o Mania 
leihen. 
Doch nicht nur bei den RennSonntagen, sondern auch bei unseren 
Außenveranstaltungen ist der zweite Doppelsitzer immer dabei. Auf der einen 
Seite haben wir so immer ein Ersatzkart zur Hand, falls ein Kart ausfällt. Es 
vereinfacht aber auch die Abläufe und schont das Material, da während ein Kart 
läuft, sich das zweite Kart ausruhen und dort schon die nächste Person 
einsteigen darf wodurch die Vorbereitungs- und Wartezeiten verkürzt werden. 
Außerdem ist es schon beeindruckend mit zwei Doppelsitzern um die Strecke 
zu fahren. 
Wer weiß, vielleicht haben wir irgendwann ein 
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Der SCG hebt ab … 

 
Im Mai startete unser erster SCG-Rundflug. Und was als Probeballon begann, 
entwickelte sich zum vollen Erfolg. Niemand hätte gedacht, dass unsere 
Rundflüge mit knapp 40 Teilnehmern so einschlagen.  
Dabei musste der erste Rundflug aufgrund einer Gewitterfront abgesagt 
werden. Umso begeisterter waren alle drei Teilnehmer, als die zweite Gruppe 
an den Start ging.  
Leider konnten wir 2024 nicht alle Anfragen abarbeiten, da sich der Motor seit 
dem Herbst zur Wartung in den USA befindet. Aus diesem Grund werden die 
Rundflüge verschoben aber auch ein fester Bestandteil in unserem Programm. 
Wir danken Bujamin für das Angebot und die Umsetzung und jetzt genießt den 
Ausblick. 
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Wer viel fährt … 

Bei den steigenden Teilnehmerzahlen steigt auch die Anforderung an das Material und 
unsere Karts müssen immer mal wieder repariert und gewartet werden. Und das ist 
oftmals eine Herausforderung, wo wir immer wieder viel über die einzelnen 
Komponenten und deren Optimierung lernen. Denn jedes Handkarts ist ein Unikart, da 
Karts im normalerweise nur per Fuß betrieben werden und so jedes Kart umgebaut 
werden muss.  

Dabei haben wir dieses Jahr eine neue Halterung für den Hebel angefertigt, um perfekten 
Halt und optimales Handling zu ermöglichen. Bislang war der Gashebel unser 
Schwachpunkt, da Material abgenommen werden musste, um eine Montage am Lenkrad 
zu ermöglichen. 

Bei den Handkarts ist die Bedienung und die Kupplung eine große Herausforderung. 
Leider kommt es immer wieder zur gleichzeitigen Bedienung von Gas und Bremse. Das 
führt dazu, dass sich die Reibscheibe im wahrsten Sinne des Wortes immer mal wieder 
aufreibt. Das führte dazu, dass wir bereits dreimal die Kupplung tauschen mussten.  

Am neuen Twinkart mussten wir die Bremskolben austauschen und die Bremse neu 
einstellen, da sich Materialermüdung eingestellt hatte.  

Vielen lieben Dank an Dirk, Thomas und Sven, die immer wieder bei der Wartung 
unterstützen. 
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Sommerfest der Diakonie … 

Im August waren wir zum Sommerfest der Diakonie eingeladen und das 
war ein voller Erfolg. 

Wir waren mit 2 Doppelsitzern vor Ort und das war die beste 
Entscheidung, denn so konnten wir immer ein Kart vorbereiten, während 
das andere Kart auf der Strecke war. 

Bei den Temperaturen wäre ein 5stündiger Dauereinsatz mit nur einem 
Kart auch nicht möglich gewesen. 

63 Teilnehmer standen am Ende auf unserer Liste. Und meistens blieb es 
nicht bei einer Fahrt. Da kamen locker mal 3-4 Fahrten pro Teilnehmer 
zusammen. 

Tatsächlich stand nie ein Kart still. Und bei dem Lächeln und 
euphorischen Schreien der Teilnehmenden, wusste jeder, dass wir alles 
richtig gemacht haben. 
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Die SCG-Fahrschule … 

Am 09. November ging die SCG-
Fahrschule an den Start und war ein 
voller Erfolg. 

10 Kids nahmen an der Flaggen- und 
Regelkunde teil, drehten ihre ersten 
Runden, lernten eine Notbremsung 
und durften dann endlich frei fahren. 
Und das klappte wirklich toll. 

Es war schön anzusehen, wie alle 
aufeinander Acht gaben und langsam 
die eigenen Grenzen erweiterten. 

Aber für eine Teilnahme am 
RennSonntag fehlt noch die Routine 
und die Sicherheit. Aus diesem Grund 
wird aus der SCG-Fahrschule der 
SCG-Kids-Club. 

Wir bieten so neben den 
RennSonntagen Fahrten im 
Doppelsitzer an, um die 
RennSonntage zu entlasten und 
unsere Kids können weiter in einem 
„geschützten Raum“ Gas geben und 
ihrer Leidenschaft nachgehen. 

Darüber hinaus haben aber 
Fahranfänger so auch die Möglichkeit 
an der Fahrschule teilzunehmen und 
einen RennLizenz zu erwerben. 
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Alles richtig gemacht … 

Zum zweiten Mal durften wir am 
Inklusionstag in Neustadt teilnehmen und 
es war wieder überragend. 

Erlebnisse und Erinnerungen schaffen, 
die jeder mitnimmt und bei sich trägt, 
mehr konnte man nicht erwarten.  

Tatsächlich gab es ein Wiedersehen mit 
Teilnehmern vom letzten Jahr. Die erste 
halbe Stunde diente noch zum 
Aufwärmen, sodass jeder von uns einmal 
eine Runde drehen konnte. 

Und anschließenden standen die Karts 
nur noch für die Wechsel still, sodass am 
Ende über 4 Stunden Fahrzeit an die 80 
Teilnehmer, ein Plattfuss und unendlich 
viele glückliche Gesichter zu sehen 
waren. 

Besonders schön zu sehen ist, dass 
einige Teilnehmer mittlerweile zum festen 
Bestandteil bei uns im Verein gehören, 
um den Traum vom Kart fahren zu 
ermögliche. 

Danke an die Stadt Neustadt für die 
Möglichkeit und ein dickes Dankeschön 
ans Team. 
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InklusionsTag enercity … 
Was für ein toller Tag bei enercity. Am 04.12. 
stand der Mensch im Vordergrund. Egal, ob 
Depression, Burnout, MS, Diabetes, Rheuma, 
jede Zielgruppe fand ihre Ansprechpartner und 
es wurde klar, dass es auch viele nicht 
sichtbare Behinderungen gibt. Aber auch viel 
Hilfe und Unterstützung.  

Wir hatten unseren Fokus auf Führungen im 
Rollstuhl gelegt und gezeigt, wie viele 
Barrieren es dann doch gibt, wenn man nicht 
zu Fuß unterwegs ist. Die Tür die sich nicht 
öffnet, die unüberwindbaren Treppen, im 
Rollstuhl auf einmal eine riesige 
Herausforderung. 

Wir waren begeistert wieviel Interesse es an 
den Rollstuhlführungen gab. Die Rollstühle 
standen nicht eine Sekunde still. 

Es muss nicht immer Kartsport sein, auch 

wenn die Karts ein Blickfang waren  

Das war ein schöner Tag, der dann noch mit 
einer großartigen Spende abgerundet wurde. 

Danke an unsere Sponsoren, an enercity für 
die Chance und die Leidenschaft. Und vielen 
Dank mal wieder an mein Team. Danke Picco, 
Ela und Lutz. 
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Scheine für Vereine … 

Es gibt viele Dinge, die bewältigt man am besten mit einem starken Partner an der 
Seite, dem man auch vertraut. 

Zu diesen Dingen gehören Bankgeschäfte oder auch der Kauf- und Verkauf eines 
Hauses. 

Mit Günter fahre ich seit 11 Jahren gemeinsam Kart und er ist auch Teil unseres 
Vereins. Beruflich ist Günter Immobilienmakler. 

Warum Berufliches und Privates nicht verbinden? Aus diesem Grund haben wir 
gesprochen und die Aktion Scheine für Vereine ins Leben gerufen. 

Wer also jemanden kennt, der eine Immobilie verkaufen möchte, kann sich gern an 
Günter wenden. 

Aber warum sollte man das tun? Ganz einfach, auf der einen Seite habt ihr 
jemanden an der Seite, den ihr kennt und der Tippgeber und der Verein erhalten 
eine Prämie. 

Bei jedem Verkauf könnten so 1.000 Euro an den Verein gehen  

Danke an Günter Kramer für die tolle Aktion. 

Bei Interesse einfach melden: 

 E-Mail Guenter.kramer@remax.de 
 Telefon 0511 54 610 626 
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EDEKA Zegarek e.K. 
Hauptstr. 5 / Stadtweg 1 
30855 Langenhagen  
 
dpt Moldenhauer 
0172 51 38 525 
info@dpt-moldenhauer.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinsam stark .. 
Wir sind sehr dankbar für unsere beiden 
Partener dpt Moldenhauer und EDEKa 
Zegarek. 
 
Mit Dirk und Gerd arbeiten wir schon all 
die Jahres zusammen, woraus sich eine 
verlässliche Partnerschaft entwickelt hat. 
 
Über Dirk lassen wir uns unsere 
Vereinskleidung, Folien, Aufkleber usw. 
anfertigen, doch damit nicht genug, denn 
zusammen mit Dirk reparieren wird 
immer mal wieder die Karts und er ist 
fester Bestandteil bei unseren 
Veranstaltungen. 
 
Und Gerd ist nicht nur aktiver Teilnehmer 
mit seiner Familie, sondern unterstützt 
Jahr für Jahr durch die Spende des 
Pfandgeldes seines EDEKA Marktes in 
Engebostel. 
 
Vielen lieben Dank an euch. 
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Einfach mal was anderes .. 
Ganz wichtig ist es für uns, Erlebnisse und 
Erinnerungen zu schaffen, über die man 
immer wieder gern erzählt. 
 
Aus diesem Grund fahren wir nicht nur Kart, 
sondern blicken immer mal wieder über den 
Tellerrand.   
 
Dieser Jahr haben wir Karten für die Recken 
verlost, die wir selbst vorab bei einer 
Ausschreibung erhalten haben. 
 
Das war ein toller Abend, vor allem, da man 
die Recken hautnah vor Ort erleben konnte. 
 
Mal schauen was 2025 für uns in der 
Hinterhand hat. Vielleicht ein Ausflug in den 
Zoo oder ein gemeinsamer Kurzurlaub? 
Alles ist denkbar. Denn gerade die 
Erlebnisse neben dem  Kartsport schaffen 
neue Erlebniswelten. 
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